
 
 
 
 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Hansjörg Eger 
Maximilianstraße 100 
67346 Speyer                                                                                               01.03..2012 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
seit nunmehr sieben Jahren gibt es das Mehrgenerationenhaus, Haus der Familie, Offener 
Treff Weißdornweg in Speyer-Nord. In gemeinsamer Trägerschaft der GEWO mit der 
katholischen Pfarrgemeinde St. Konrad und der protestantischen Christuskirchengemeinde hat 
sich das Haus als zentraler Treffpunkt und Ort der Kommunikation etabliert. Vor dem 
Hintergrund eines notwendigen professionellen Managements – und damit im Sinne der 
Nachhaltigkeit und Bestandsicherung des Hauses –  bitten wir, folgende Anfrage in der 
nächsten Stadtratssitzung zu beantworten: 
 
 
1. Das Mehrgenerationenhaus hat sich in Konkurrenz zu vielen anderen Häusern durchgesetzt 
und wird für weitere drei Jahre aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Bundes 
finanziert. In diesem Zusammenhang: Ist die Finanzierung gesichert und was sind die neuen 
inhaltlichen Schwerpunkte? 
 
2. Welche konkreten Projekte wurden aus diesen Schwerpunkten abgeleitet und wie werden 
diese finanziert? Welche weiteren Angebote gibt es im Haus und wie werden diese 
angenommen? 
 
3. Konnte mit dem Treff bürgerschaftliches Engagement und Integration gefördert werden 
und welche Rolle spielt dabei der neu gegründete Förderverein? Haben sich in diesem 
Zusammenhang neue Netzwerke gebildet und konnten Vereine im Stadtteil gestärkt werden? 
 
4. Wie entwickelten sich die Besucherzahlen und welche besonderen Aktivitäten werden 
organisiert? 
 
5. Wie bewertet das Land Rheinland-Pfalz die Arbeit in Speyer? 
 
6. Wird es eine gemeinsame Trägerschaft oder eine enge Kooperation mit der Quartiersmensa 
in Speyer-West geben? Wie sieht diesbezüglich die Personalplanung aus und wird die 
Trägerkonstellation so weiter geführt? 
 
 



Wir wünschen den engagierten Trägern sowie der Leiterin mit ihrem Team weiterhin ein so 
erfolgreiches Wirken wie bisher. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Dr. Gottfried Jung 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
eingegangen per E-Mail 


